
Lösungen U 13
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c) K’(x) aufleiten
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2. Aufgabe
a) E’(x) aufleiten (Keine Konstante in E(x) enthalten!)
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� �33GKmin Bei 3 ME liegt die geringste Kostensteigerung von 3 GE vor.

c) K’(x) aufleiten, Konstante als fixK angeben
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e) Hier werden Gewinnschwelle und Gewinngrenze gesucht.
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Polynomdivision mit 5x1 � ergibt 2x2x0 2 ���

pq-Formel ergibt  7,0x2 � und  � �7,2x3 ��
Die Gewinnschwelle liegt bei 0,7 ME und die Gewinngrenze bei 5 ME.
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Das BM (Betriebsminimum) liegt bei 4,5 ME. KPU (kurzfristige Preisuntergrenze) beträgt 9,75 GE.

3. Aufgabe
a)

x
)x(K)x(k �

x
1617x7x)x(k 2 ����

2x
167x2)x(k ���� und   3x

322)x(k ����

0)x(k0)x(k ������

2:16x7x20

x
x
167x20

23

2
2

���

����
Polynomdivision mit  4x1 � ergibt  2x5,0x0 2 ���

8x0x5,3x0 23 ���� In der p-q-Formel ergibt sich eine negative Wurzel. Somit existieren 
keine weiteren Lösungen für x.
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Bei 4 ME (Betriebsoptimum BO) kann die LPU von 9 GE gehalten werden.
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Bei 3,5 ME (Betriebsminimum BM) liegt die KPU mit 4,75 GE.
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Bei 2,3 ME liegt die geringste Kostensteigerung von 0,7 GE vor.
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Polynomdivision mit  6x1 � ergibt  6x5,3x0 2 ���

p-q ergibt  75,4x2 � und  � �25,1x3 ��
Die Gewinnschwelle liegt bei 4,75 ME und die Gewinngrenze bei 6 ME.
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6,2)4,5(G � Das Gewinnmaximum liegt bei 2,6 GE.



c) Bei 5,4 ME wird das Gewinnmaximum erreicht. Bei 10 ME ist es also weniger Gewinn; hier in
diesem Fall sogar Verlust, da die Gewinngrenze bei 6 ME liegt und danach gibt es nur Verlust.

d) Anbieter i.v.K. = konstanter Preis

K(5)=88,5 GE (gegeben)
G(5)=1,5 GE     (berechnet)
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Bei 5 ME erzielt man also einen Erlös von 90 GE.
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Der Preis von 18 GE gilt aber bei jeder 

Stückzahl, da es ein Anbieter i.v.K. ist.         =>  18)x(p �
Der Preis liegt bei 18 GE.
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Bei 4,75 ME (Betriebsminimum BM) liegt die KPU mit 10,4 GE.


